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„Kommunales Finanzwesen für KIRP-Anwender“ 
 
Einladung zur Informationsveranstaltung in Kamp-Lintfort am 23.06.2009 
 
 
Für Sie, den verantwortlichen Entscheider Ihrer Verwaltung, dürfte die Zu-

kunftssicherheit der eingesetzten Softwarelösungen und die wirtschaftliche 

Nutzung dieser Systeme eine herausragende Rolle spielen. 

 

Unsere Finanzlösung DZ-Kommunalmaster® Doppik basiert auf der Unternehmens-

software SAP ERP in Verbindung mit der SAP-Musterlösung Integrierte Doppik. Mit 

zahlreichen Eigenentwicklungen haben wir, die Datenzentrale Baden-Württemberg 

(DZBW), den Standard speziell für die kommunalen Anforderungen ergänzt und er-

weitert. Mittlerweile ist unser Lösungspaket bundesweit marktführend im Bereich 

NKF. Die Anwender des DZ-Kommunalmaster® Doppik schätzen besonders folgende 

Eigenschaften:    

 

Investitions-Sicherheit durch etablierte Partner 

Die SAP AG als Lieferant der Basissoftware und die DZBW –  seit 1971 kompetenter 

und bewährter Software-Partner der Kommunen –  stehen für Verlässlichkeit und 

Kontinuität. Dank der nahezu unbegrenzten Erweiterbarkeit und dauerhaften Weiter-

entwicklung der Finanzlösung können die Anwender des DZ-Kommunalmaster® 

Doppik gelassen in die Zukunft sehen. 

 

Wirtschaftlichkeit 

Die laufenden Kosten liegen ebenfalls erheblich unter den Aufwänden, die Anwender 

für herkömmliche Lösungen aufbringen müssen. Jeder Anwender profitiert vom 

Feedback der „Kommunalmaster-Gemeinschaft“ und von der Aktualisierung und Op-

timierung über die laufende Pflege. Auch die immer zahlreicher werdenden gesetzli-

chen Änderungen verlieren hierdurch ihren Schrecken. 

 

Minimale Projektrisiken – kurze Projektlaufzeiten 

Alle Einführungsprojekte konnten pünktlich zum Stichtag in die Produktion überge-

führt werden. Die Einführungsaufwände verringern sich gegenüber einer herkömmli-

chen Implementierung deutlich, da die kommunalen Prozesse bereits voreingestellt 

sind und für Kommunen nicht relevante Prozesse von vorneherein ausgeblendet 

werden. Ergebnis: Die Lösung ist schnell einsetzbar, der Einführungsaufwand gering. 
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Namhafte Beratungsfirmen wie BTC AG und IBM stehen uns als Implementierungs-

partner zur Seite und bringen ihre Erfahrung in der Ablösung von KIRP ein. Das si-

chert nachhaltig den Projekterfolg. 

 

Sie sind herzlich eingeladen, die Finanzlösung DZ-Kommunalmaster® Doppik nä-

her kennen zu lernen. Erfahren Sie direkt von Anwendern, wie der nahtlose Über-

gang vom bisher eingesetzten Verfahren KIRP zum DZ-Kommunalmaster® gelungen 

ist. Die Veranstaltung findet statt 

 

bei unserem Kunden: KRZN (Kommunales Rechenzentrum Niederrhein) 

Friedrich-Heinrich-Allee 130 

47475 Kamp-Lintfort 

am    Dienstag, 23. Juni 2009 

    ab 10:00 Uhr 

 

 

 

Auf Ihre Rückmeldung freuen wir uns! 

 

 

Hier geht’s zur Online-Anmeldung. 

 

Weitere Informationen: 

Agenda 

Antwortfax (auch zur Anforderung von Informationsmaterial) 

 

 

http://www.dzbw.de/servlet/PB/menu/1289439/index.html
http://www.dzbw.de/servlet/PB/show/1289556/Agenda_KampLintfort.pdf
http://www.dzbw.de/servlet/PB/show/1289555/Antwortfax_KampLintfort.pdf

